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DESTINATIONEN
Basel

Sicher, sauber, super!

Vielleicht verdeutlicht 

nichts besser die dynami-

sche Entwicklung Basels als 

die Verdoppelung seiner 

Hotelkapazitäten innerhalb 

von zehn Jahren. In der sog. 

„Metro Area“ stehen nicht 

weniger als 10.000 Zimmer 

inzwischen zur Verfügung, 

neben den Hotels am Mes-

segelände ist u.a. Accor mit 

allen Marken vertreten und 

wird Mövenpick am SBB 

Hauptbahnhof in 2019 er-

öffnen. Außerdem werden 

über 3.000 Airbnb Gele-

genheiten offeriert.

Was macht Basel so exzel-

lent? Neben seinen Qualitä-

ten als Veranstaltungsstand-

ort natürlich die Dominanz als 

Wirtschaftscluster. Von der 

Chemischen über die Pharma 

Industrie hat man sich zum Big 

Player in Sachen Life Sciences 

weiterentwickelt. 600 speziali-

sierte Unternehmen befinden 

sich in der Region, mit den Gi-

ganten Roche und Novartis an 

der (Welt)Spitze. Auch Bay-

er betreibt z.B. den Hauptsitz 

seiner Consumer Care Divisi-

on in Basel. Weitere von hier 

aus weltweit operierende Kon-

zerne sind Lonza und Clariant 

oder der Medtech-Spitzenrei-

ter Straumann (Dental-Implan-

tate). Und vom hiesigen Un-

ternehmen NanoSurf kommen 

exakt jene Mikroskope, die die 

NASA bei ihrer Marsmission 

einsetzt…

„Kulturhauptstadt 
der Schweiz“
Das schafft Arbeitsplätze und 

vor allem hochqualifizier-

te. Dazu sind internationa-

le Spezialisten gefragt und so 

kommt es nicht von ungefähr, 

dass in Basel Menschen aus 

165 Nationen wohnen und ar-

beiten, mit einem sog. Auslän-

deranteil von 35 Prozent. Sie 

würden nicht kommen, wenn 

man sich hier nicht wohlfühlen 

könnte. Auch auf diesem Sek-

tor punktet die 190.000 Ew. 

Stadt Basel (Region: 620.000 

Ew.). Sie gilt auch als Kultur-

hauptstadt der Schweiz mit 

zahlreichen Museen und ähn-

lichen Einrichtungen und ver-

fügt zudem über eine große  

Geschichte. Man befand sich 

seinerzeit unter den zehn 

wichtigsten Städten des Buch-

drucks und es war in ähnli-

cher Epoche Kaiser Friedrich 

III., der Basel das Messerecht 
Ein sehr schöner, szenischer Ort direkt am Wasser ist das Restaurant Rheinbad 
„Le Rhin Bleu“. Bilder: © Basel Tourismus

verlieh. Gehen Sie doch ein-

fach mal durch die Stadt bum-

meln, Sie werden viel Inter-

essantes erleben. Die beiden 

Seiten links und rechts des 

Rheins werden durch fünf Brü-

cken und vier Fähren verbun-

den, letztere auch für Dinner 

buchbar. In der Stadt selber 

locken wunderbar restauri-

erte alte Zunfthäuser zur stil-

vollen Einkehr. Basel – da war 

doch noch was? Richtig, hier 

findet auf dem Messegelände 

mit der „Art Basel“ die Welt-

messe für moderne und zeit-

genössische Kunst statt! Die 

Ricola-Hustenbonbons wur-

den im Kanton Basel-Land er-

funden und der gefühlt ewi-

ge Tennis-Champion der Welt, 

Roger Federer, der bekanntlich 

Schweizer ist, kommt von wo? 

Natürlich aus Basel…

Alle Informationen: 

www.basel.com

Dass Basel auch über eine hohe Lebensqualität verfügt, beweisen die zahlreichen Rheinschwimmer, wenn im Sommer die 
Wassertemperatur bis auf 25 Grad klettert. Sein Gepäck nimmt man dabei im wasserdichten Textilsack einfach mit!


